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Zur Geſchichte des neueſten
Anarchismus

Halle 19 Juli
Jn der Welt der harten Thatſachen die uns umfängt kommt

ehr wenig darauf an daß man den Andeutungen anarchiſtiſcher
ltſyſteme nachgeht die von Plato bis auf die Gegenwart in den

Spekulationen weltflüchtiger Philoſophen hie und da hervortreten
Sie alle ſind Viſionen von einem friedlichen paradieſiſchen Zeit
alter und haben nichts zu ſchaffen mit jenen Gewaltmenſchen dieden Weltfrieden durch Kpuagn und Dolch herbeiführen wollen

Der Erſte der zur ſchnöden Gewaltthat griff war der Ruſſe
Baknnin ein Jünger der Hegel ſchen Philoſophie der 1849 im
Dresdener Aufſtande die ſächſiſche Hauptſtadt und ganz beſonders
den Zwinger mit ſeinen unſchätzbaren Gemälden anzünden wollte
Doch auch er iſt nur ein Vorläufer des modernen Anarchismus
denn als er 1876 ſtarb hinterließ er uur einige wenige vereinzelte
Jünger aber keine eigentliche Gemeinde auch iſt es unter ſeinen
Auſpicien ſo ſehr er ſich um die Propaganda ſeines Gedankens
daß der Staat als ſolcher jeder Staat vernichtet werden müſſe
bemüht hat niemals zu einer Gewaltthat gekommen

Baknnins Tod war das Signal für ſeine Anhänger jetzt erſt
recht Alles aufzubieten um eine anarchiſtiſche Partei zu bilden und
mit ihr auf die Ereigniſſe zu wirken Elyſée Reclus Paul
Brouſſe Jankofsky J Guillanme und Salvioni traten an ſeinem
Grabe zuſammen bekundeten aufs Nene ihren Gegenſatz gegen jeg
lichen Staat auch gegen den ſozialdemokratiſchen den ſie eben
als Typus der autoritären Regierung auffaßten und gründeten
im Oktober 1876 zu Bern einen internationalen Verein Außer
den üblichen Schlagworten wie kein Eigenthum mehr kein Vater
land mehr tritt in ihrem Programme das ſpezifiſch Anarchiſtiſche
vor Allem in den folgenden Punkten hervor Kein Staatsweſen
mehr Kampf gegen jede dynaſtiſche oder temporäre gewählte oder
antokratiſche Regierungsgewalt wie auch gegen den Parlamen
tarismus Ferner Thue was Dir beliebt alle Güter ſind ge
meinſam das heißt nimm vom allgemeinen Beſitze was
Du gebrauchſt Auf dem Berner Kongreſſe von 1876 erſcheint
ſchon jetzt das vor allen anderen bezeichnende Schlagwort Pro
paganda durch die That Zwei italieniſche Delegirte verlaſſen
die folgende Erklärung Die italieniſchen Genoſſen halten dafür
daß der offene Aufruhr zwecks Bekräftigung der ſozialiſtiſchen ſoll
heißen anarchiſtiſchen Prinzipien durch die That der alleinige
Zweck der energiſchen Propaganda ſein dürfe Von dieſem Augen
blicke an iſt das Ungeheuer des Anarchismus lebendig und ſchon
im April 1877 veranſtalten dieſelben italieniſchen Delegirten die
erſte auf Brand Plünderung Vernichtung abzielende Reſolution
in der Provinz Benevent

Von dieſem Augenblick an hat ein Franzoſe Felix Dubois
die Einzelerſcheinungen des Anarchismus namentlich die ihm vor
Allem zugänglichen franzöſiſchen ſorgſam geſammelt Auf Grund
derſelben hat er ein handliches Buch unter dem Titel Le peéril
anarchiste die anarchiſtiſche Gefahr herausgegeben das alsbald

Jus zwei Welten
Roman von J v Roſſi

Fortſetzung Nachdruck verboten
Du haſt durch Deine ſtrafbare Schweigſamkeit die

Schuldige vor Unannehmlichkeiten geſchützt aber auf Koſten
eines unſchuldigen engelreinen Weſens Der Verdacht
lenkte ſich auf die noch noch nicht fünfzehnjährige Nichte der
Baronin von Windorf auf Margarethe von Windorf die
im Hauſe ihrer Tante lebte

Und die öffentliche Meinung traf meines Erachtens das
Richtige bemerkte Walter verwirrt

Du ſelbſt giebſt aber zu eine andere Perſon am That
ort geſehen zu haben

Das ſagte ich nicht Herr Graf Nach den Zeitungs
berichten war ich überzengt wie ich es jetzt noch bin daß
Margarethe von Wiundorf ihren kleinen Vetter in den
Brunnen ſchleuderte

Jch aber weiß das Gegentheil Walter Margarethe
hat das Verbrechen niemals begangen Was führte Dich
auf den Gedanken daß ſie die Thäterin war

Das Zeugniß meiner eigenen Augen
Aber Du hatteſt Margarethe uie zuvor und wahrſchein

lich auch niemals ſpäter geſehen
Nein aber die Zeitungen beſchrieben das Mädchen ſo

enau daß ich die von mir beobachtete Nachtwandlerin in
r Schilderung wiedererkannte Das Mädchen das ich am

Brunnen ſah war gleichfalls ein Kind von etwa dreizehn
bis vierzehn Jahren klein ſchmächtig und bleich mit großen
Augen und einer Fülle blonden Haares ganz ſo wie die
Blätter jene Margarethe vorſtellten

Dennoch ſaheſt Du eine Andere als Margarethe von
Windorf Jene oberflächliche Beſchreibung paßt auf zahl
loſe junge Mädchen Möchteſt Du mir aber jetzt nicht zu
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auch in deutſcher Ueberſetzung von M Trüdjan unter dem Titet
Die anuarchiſtiſche Gefahr bei Aug Dieckmann in Amſterdam

erſchienen iſt Er unterdrückt beinahe jeden Kommentar ein ſolcher
iſt auch überflüſſig denn die in Menge mitgetheilten originalen
Ausdrücke die aufreizenden Wendungen die verhetzenden Flug
blätter die geradezu mordbrenneriſchen Bilder ſind ſo beredt daß
ſie keiner Erläuterung bedürfen Dubois gliedert ſeinen Gegen
ſtand in folgende Kapitel I Bakunin und die Anfänge des
Anarchismus II Zwanzig Jahre Anarchismus enthaltend unter
Anderem eine zum Himmel ſchreiende Chronologie der Ereigniſſe
von 1874 bis Mai 1894 die trotz alledem weit entfernt davon
iſt vollſtändig zu ſein III Das Parteileben Gruppen Kongreſſe
Reſolutionen u ſ IV Die Propaganda Plakate Wahl
agitationen Propaganda durch die Frauen auf dem Lande u ſ
V Die anarchiſtiſche Preſſe Es mag hier mitgetheilt fein daß
es 1893 63 anarchiſtiſche Blätter gab von denen 12 in franzöſiſcher
6 in engliſcher 11 in deutſcher 13 in italieniſcher 2 zugleich in
ſpaniſcher und italieniſcher 2 in portugleſiſcher 3 in holländiſcher
und 3 in czechiſcher Sprache erſchienen VI Literatur Biblio
theken und bildliche Darſtellungen VII Die Propaganda durch
die That VIII Die Lehre IX Pſychologie der Anarchiſten
X Die Reſultate

Es iſt natürlich ganz unmöglich in dieſen kurzen Zeilen die
Fülle dieſes Jnhalts auch nur zu ſtreifen Wir nehmen das
ſchließlich Entſcheidende die Lehre heraus um etwas näher darauf
einzugehen Neben Elyſöée Reclus iſt der ruſſiſche Fürſt Krapotkin
der ſich ſchon 1877 der Bewegung angeſchloſſen hat der geiſtig
bedeutendſte unter den wenigen Führern des Anarchismus bei
denen von geiſtiger Bedeutung überhaupt geſprochen werden kann
Er hat ſeine Anſchauungen in dem Buche Die Eroberung des
Brodes niedergelegt Jhm zur Seite geht J Grave mit ſeinem
Buche Die Geſellſchaft am Tage nach der Revolution Dieſe
Werke ſind mehr beſtimmt Agitatoren Material zu liefern als
der Menge zur Lektüre zu dienen Jhr Jnhalt erſcheint jedoch in
all den aufreizenden Flugſchriften und Tagesblättern wieder

Man darf nun gewiß neugierig ſein nach der überzeugenden
oder wenigſtens überredenden Kraft der dort vorgetragenen Lehren
Aber man wird grauſam enttäuſcht über die vollkommene Nichtig
keit der Jdeen ja über den Wahnwitz der Vorſtellungen die mit
den thatſächlichen Verhältniſſen auf der Erde kaum irgend welchen
Zuſammenhang mehr haben

Alles gehört Allen ſchreibt Krapotkin Ganze Generationen
in Elend geboren und geſtorben durch ihre Herren unterdrückt und
mißhandelt durch ihre Arbeit entkräftet haben dem neunzehnten
Jahrhundert eine ungeheure Erbſchaft hinterlaſſen das dieſelbe
furchtbar vergrößert hat Alles gehört Allen weil Alle es nöthig
haben und weil Alle nach ihrem Können gearbeitet haben und
weil es thatſächlich unmöglich iſt den Antheil zu beſtimmen de
Jedem in der Produktion der Reichthümer zukommt Alles gehört
Allen und da Mann und Weib ihren Antheil an der Arbeit liefern
haben ſie das Anrecht auf den Antheil an Allem was war oder
durch die ganze Welt erzeugt wird Und dieſer Antheil wird ihnen
ſchon Wohlſtand geben Die zweideutigen Formeln wie Recht
auf Arbeit oder Jedem das volle Produkt ſeiner Arbeit ſind
überflüſſig Was wir proklamiren iſt Recht auf Wohlſtand
Wohlſtand für Alle

nächſt ſagen wieſo Du gerade in jener Nacht Dich auf dem
Windorf ſchen Gutshofe befandeſt

Auf meinen gewohnten Streifzügen war ich eines Abends
in die Nähe von Schloß Windorf gekommen das von einem
rieſigen Park uralter Bäume umgeben iſt Es war ſchon
ſo ſpät daß keiner der Diener zu ſehen war den ich um
ein Unterkommen hätte bitten können Noch in das Dorf
zu gehen war ich zu müde

So entſchloß ich mich mein Nachtlager in einem leeren
Schuppen aufzuſchlagen als ich eine eigenthümliche Er
ſcheinung vor mir erblickte Der Mond übergoß die ſchwei
gende Landſchaft mit ſeinem ſilbernen Licht Der alte Brunnen
lag vor mir Hinter demſelben erhoben ſich die Stallgebäude
und eine Gruppe von Obſtbäumen Ueber den Brunnen ge
neigt ſah ich eine weiße Geſtalt ein weißes Bündel im Arm
von langen blonden Haaren umfluthet Ein abergläubiſcher
Schauer durchrieſelte mich die Mitternachtsſtunde der Schau
platz und das junge Mädchen alles machte den Eindruck des
Geiſterhaften Die Kleine ließ etwas in den Brunnen gleiten
und entfernte ſich haſtig Wenige Schritte vor mir bemerkte
ſie mich Wir ſtanden einander von Angeſicht zu Angeſicht
gegenüber Halb fragend halb trotzig ſah ſie mich an als
ob ſie zu erforſchen wünſchte was ich beobachtet hatte Als
ſie in meinen Blicken weder Gefahr noch Argwohn erkannte
hinkte ſie weiter

Das Mädchen hinkte
Ja das rechte Bein der Kleinen ſchien kürzer als das

linke und die rechte Schulter niedriger als die linke
Gott ſei Dank Wenn jene jugendliche Kindesmörderin

ein Krüppel war wird es uns noch viel leichter werden
Margarethe von Windorf s Unſchuld nachzuweiſen

Wie wäre das möglich Herr Graf
Weil Margarethe gerade und ſchlank gewachſen iſt wie

eine Tanne Hieltſt Du Dich nach Deiner Entdeckung noch
lange Zeit in der Gegend auf

v

Nun kann bekanntlich in dieſem irdiſchen Jammerthal die
Maſſe der für die 1500 Millionen Menſcheu erforderlichen Dinge
nur durch viele Arbeit erzeugt werden Die jetzige geſell
ſchaftliche Orduung veranlaßt die Menſchen dadurch zum Arbeiten
daß der Ertrag der Arbeit dem Einzelnen verbleibt von ihm auf
ſeine Kinder vererbt werden kann und daß Eltern und Kinder durch
das Band der Familie zuſammengehalten werden Die Sozial
demokratie will an die Stelle des Privateigenthums des Erb
rechts der Familie und der Selbſtverantwortlichkeit die Verſtaat
lichung aller Produktionsmittel und die Vertheilung aller Produkte
durch den Staat ſetzen Sie erkennt recht wohl daß ohne
ſolchen ſtaatlichen Zwang weder gearbeitet werden noch den
Schwachen ihr Autheil an dem rn zukommen noch über
haupt der greulichſte Wirrwarr vermieden werden würde Darin
unterſcheidet fie ſich am Beſtimmteſten vom Anuarchis
mus Denn der letztere ſoll nach J Grave eine Geſellſchaft
ohne Autorität ſein in der die Menſchen auf dem Fnuße völliger
Gleichberechtigung leben ohne Privileg im gemeinſam verzehren
erzeugen und handeln werden wo keſ e perſönliche Approbation
das Werk der nationalen Enteignung ſtören oder ſelbſt bedrohen
wird eine Geſellſchaft die keine Macht kein Recht über das
Jndividuum haben und wo in keinem Falle ein ſolches geopfert
wird weil ſein Intereſſe einen Gegenſatz zu dem Jntereſſe eines
anderen Jndividuums bilden könnte

Verwundert fragt man ob ſich aus dieſen abſtrakten Gründen
die Menſchen in die Arbeit ſtürzen werden ob ſie in ſengender
Sonnengluth die Felder bearbeiten in die ſchwarzen Tiefen der
Erde hinabſteigen gefahrvolle Maſchinen bedienen und auf der See
ihr Leben auf s Spiel ſetzen werden Was antwortet man uns

Wer ſich die Freunde der Arbeit verſagen wollte müßte ja wohl
verrückt ſein Und auf dieſe vage ja unſinnige Schlußfolgerung
hin ſoll die Menſchheit ihre geſellſchaftliche Ordnung über den
Haufen werfen und den Anarchismus annehmen

Zuweilen kommt denn doch den Herren ſelbſt der Gedanke i
hier die Rechnung ohne den Wirth gemacht werde Zur Abhil
machen ſie dann noch eine viel höhere Rechnung ohne den Wirth
Um Bergwerke überhaupt entbehrlich zu machen wird man ein
Inſtrument erfinden um die Sonnenſtrahlen zu ſammeln Man
wird einen Schacht bis an den feuerflüſſigen Kern der Erde graben
Waſſer hinunterlaſſen und den entſtehenden Dampf als Triebkraft
verwenden Man wird lernen die laudwirthſchaftliche Arbeit in
einer Stunde des Tages zu bewältigen

Man würde ſolche Hirngeſpinſte lächelnd ſich ſelbſt überlaſſen
können wenn man nicht mit der grauſamen Thatſache rechnen müßte
daß es Leute giebt die an ſolchen Widerſinn glauben und die in
dem Wahn derartige hirnverbrannte Jdeen ließen ſich praktiſch
durchführen Andere die ihnen im Wege zu ſtehen ſcheinen mit
gleichgiltiger Miene hinmorden Um ſolcher abſolut undurchführbarer
Jdeen willen die uur dem Hirn eines überſpannten Schwärmers
oder eines geiſtig nicht Zurechnungsfähigen entſprungen ſein
können Dynamit und Dolch darum namenloſes Unglück und
ſtete Beunruhigung ganzer Völker
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Nein mit dem anbrechenden Morgen zog ich weiter
ohne zu ahnen welche grauſige Tragödie ſich dort abgeſpielt
Das Bündel das ich in der Hand des Mädchens geſehen
hatte ich für ein Packet von Lumpen gehalten deſſen es ſich
auf dieſe Weiſe entledigt Erſt als ich ſpäter erfuhr daß
der kleine Sohn der Baronin von Windorf todt im Brunnen
aufgefunden war dämmerte mir ein Lichtſtrahl der Wahrheit
auf Aber damals war ich bereits auf dem Wege nach Eng
land von wo aus ich meine zweijährige Reiſe um die Welt
antrat Am erſten September Jhrem Geburtstag erſchien
ich wieder auf heimiſchem Boden

DieGott ſei Dank wiederholte Horaz inbrünſtigWolken welche die Jugend des unſchuldvollen edlen Mädchens

umdüſterten werden ſich ſehr bald verziehen
Sie ſcheinen ſich ſehr lebhaft für dieſen Fall zu inter

eſſiren Herr Graf bemerkte Walter
Ja aus tiefſter Seele Ich hatte die Ehre Margarethe

von Windorf perſönlich kennen zu lernen und nach allem
was ich von ihr ſah und hörte gewann ich die Ueberzeugung
daß ſie keiner unlauteren That wie viel weniger eines Ver
brechens fähig iſt Deine Enthüllung verſchafft mir die Ge
wißheit daß auch die Böswilligſten in Kurzem gezwungen
ſein werden meine Ueberzeugung zu theilen

Wer aber war das Ungeheuer das in W denMord beging fragte Walter ahrhelt
Eine Perſon gegen die ſich mein Argwohn ſehe ich noch Deine Geſchichte gehört hatte Auf t

reiſe werde ich Dir das Nähere mittheilenDeine Beihülfe bei dem Werk das ich ha ne aut
Wenn es gilt den reinen Namen der ſchuldlos Verdächtigten wieder herzuſtellen werde ich i Jhnen mit

Herz und Seele anſchließen Herr Graf
Es bleiben uns nur noch wenige Tage bis zur Abreiſe

und wir haben hier noch ſehr viel zu thun Wie ſteht es
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Berlin 18 Juli Hofnachrichten Vom Kaiſer
liegen Nachrichten nicht vor Die Kaiſerin gedachte von
Chriſtiania aus heute Mittag die Reiſe nach Kiel fortzuſetzen

Oer Botſchafter v Radowitz wird nicht demiſſioniren
Die gegentheilige Nachricht des Pariſer Figaro iſt unrichtig

Ahlwardt erſtattet in der neuen Nummer ſeines
Wochenblattes Der Bundſchuh Bericht über ſeine Agitations
tour durch Rheinland und Weſtfalen Der Andrang zu den etwa
35 Vorträgen ſei abgeſehen von zwei Fällen ein ungeheuerer
geweſen An den meiſten Orten mußte die Polizei wegen Ueber
füllung den Weiterverkauf der Eintrittskarten verbieten Beſonders
ſei er in der Eifel gefeiert worden Er habe jetzt aus allen
Theilen Deutſ lands Einladungen erhalten beſonders aus Mittel
und Süd Deutſchland Wie viel Herr Ahlwardt bei ſeinen be
kanntlich nur gegen Entree zugänglichen Verſammlungen verdient
hat ſagt er nicht Er will verſuchen die verſchiedenen ſich heftig
befehdenden antiſemitiſchen Gruppen unter einen Hut zu bringen

Kommt eine Einigung nicht zu Stande ſo muß ich leider eine
neue Volkspartei anf antiſemitiſchem Boden gründen

Jn der Affäre v Kotze iſt es ſeit einiger Zeit ſtill
geworden und wenn nicht ein beſonderes Ereigniß eintritt welches
Licht in dieſe dunkle Angelegenheit zu bringen geeignet iſt ſo wird
dieſelbe wohl niemals aufgeklärt werden Es hat den Anſchein
als ob ſich ſchon verſchiedene Jndnſtrieritter der Sache bemächtigt
hätten Es ſchreibt diesbezüglich eine Lokalkorreſpondenz Jn
der v Kotze ſchen Angelegenheit debütiren anſcheinend bereits ſeit
einiger Zeit zwei Hochſtapler deren Feſtnahme und Ueberführung
nach Moabit geſtern erfolgt iſt Einer derſelben kam zu Herrn
d Kotze auf deſſen Beſitzung nannte ſich v Schmitt und ſagte
er ſei Buchhalter in einem hieſigen vornehmen Anſtern Salon und
WeinReſtaurant wo er ſeit einiger Zeit zwei Herren beobachte
die in der v Kotze ſchen Angelegenheit eifrig konferirten und
korreſpondirten er v Schmitt habe nunmehr den oder die
vielgeſuchten Schreiber der vielventilirten Schmähbriefe ausfindig
gemacht und ſei bereit darüber Herrn v Kotze die genauen An
gaben gegen einen größeren Geldbetrag zu machen Mit
Eruirung und Prüfung vorſtehender Angaben wurde Herr Franz
Rauch betraut der bei dem angeblichen v Schmitt noch einen
Genoſſen und Mithelfer entdeckte es auch alsbald heraus
hatte daß die obigen Angaben erfunden ſind und daraufhin
durch das PolizeiBureau in der Bauhofſtraße die Ver
haftung der beiden Schwindler bewerkſtelligte Herr Rauch
hat hierbei den Schwindlern nicht weniger als achtzehn
Briefe abgenommen in welchen vielfach auf die in den
Blättern mitgetheilte Reiſe des Rechtsanwalts Dr Friedmann
nach Paris Bezug genommen wird wodurch die Annahme nahe
liegt daß auch dieſe bekanntlich erfolglos gebliebene Reiſe ſchwindel
hafter Weiſe von den beiden Jnduſtrierittern veranlaßt wurde
Dazu bemerkt das Tagebl Wie wir von betheiligter
Seite erfahren entſpricht dieſe Darſtellung nicht ganz den That
ſachen namentlich iſt die Aunahme daß die Reiſe des Dr

riedmann nach Paris auf eine Myſtifikation durch die beiden
chwindler zurückzuführen ſei nicht zutreffend

Gegen den Redakteur des Vorwärts Pötzſch
verhängte das Landgericht 7 Tage Haft wegen Verweigernng ſeiner
Zeugniß Abgabe in Sachen der vom Vorwärts veröffentlichten
Schriftſtücke des Landraths des Niederbarnimer Kreiſes Pötzſch
legte gegen den Beſchluß Beſchwerde ein

Der ſozialiſtiſche Agitator v Wächter iſt aus
der Haft entlaſſen worden Seine Verhaftung ſoll infolge eines
Mißverſtändniſſes eines die Verſammlung überwachenden Poliziſten
erfolgt ſein

Die Reichskaſſe hat einen Ueberſchuß von etwas über
14 Millionen Mark dieſer Ueberſchuß wird beſtimmungsgemäß in
den Etat von 1895/96 als Einnahme eingeſtellt und hat demnach
ſoweit er nicht durch Mehrausgaben aufgezehrt wird die Wirkung
den Bedarf an Matrikularumlagen für dieſes Jahr entſprechend
herabzuſetzen

Ueber die Geſtaltung unſerer Handelsbezieh
ungen zu den Vereinigten Staaten von Amerikqa
bringt die Poſt einen ſehr entſchiedenen Artikel Das Blatt
ſchreibt Daß wie im Vorjahre gegenüber Rußland jetzt in
Sachen des Handelsvertrages anch gegenüber Spanien nach
Lrücklich Ernſt gemacht iſt und praktiſch gezeigt wird daß Dentſch
land mit ſich ſpielen zu laſſen nicht geſonnen iſt kann nur gebilligt
werden Man iſt nach dieſem Vorgange zu der Erwartung be
rechtigt daß auch den Vereinigten Staaten gegenüber der
rechte Weg gefunden werden wird einer Beeinträchtigung deutſcher
Rechte und Jntereſſen wie ſie in dem Beſchluſſe des Senates über
die Verzollung des Zuckers zu erkennen ſein würde wirkſam
vorzubeugen Wie groß die Jntereſſen ſind welche für Deutſchland
dabei auf dem Spiele ſtehen und wie ſehr namentlich auch die
deutſche Landwirthſchaft bei der Regelung der Frage betheiligt iſt

gt die bezügliche Eingabe des landwirthſchaftlichen
entralvereins der Provinz Sachſen welche jetzt dieRunde durch die Preſſe macht redt deutlich So ſchwer aber

auch das Gewicht der zunächſt r Intereſſen in die Waag
ſchake fällt ſo muß der Erledigung der vorliegenden Frage eine
weit darüber hinausgehende Tragweite beigemeſſen werden Ließe
ſich das Reich gefallen daß in Sachen des Zuckerzolls für uns
die Meiſtbegünſtigungsklauſel thatſächlich außer Wirkſamkeit geſetzt
und die Vorausſetzung durchbrochen würde auf welcher die Auf
hebung des Einfuhrverbots für amerikaniſches Schweinefleiſch und
die Einräumung des Konventionaltarifs für amerikaniſches Getreide
beruht ſo wäre damit der deutſche Handel mit den Vereinigten
Staaten einer Schraube ohne Ende und der rückſichtsloſfeſten Be
handlung vom Standpunkte der Jutereſſen des amerikaniſchen
Erwerbslebens ausgeſetzt Ohne Zweifel handelt es ſich um eine
Frage von größter Bedeutung für das ganze deutſche Erwerbs
leben deren Behandlung die größte Vorſicht und Sorgfalt erheiſcht
Aber wenn dem Wagen auch das ſorgſamſte Wägen vorausgehen
muß ſo wird man anch hier anf die Dauer nur dann zu be
friedigenden Ergebniſſen kommen wenn darüber kein Zweifel be
ſtehen kann daß Deutſchland nöthigenfalls die entſchiedenſten
Schritte zu thun entſchloſſen iſt

Die Reichsregierung hat den von dem deutſchen
Komitee für den 8 Kongreß für Hygieine und Demographie
erbetenen Zuſchuß von 8000 Mk abgelehnt Das Reichsgeſundheits
amt erklärt die Ausſtellung nicht beſchicken zu können

Ueber das angekündigte preußiſche Lehrer
beſoldungsgeſetz ſind Mittheilungen verbreitet worden die
geeignet ſind die Hoffnungen in der Lehrerſchaft ganz erheblich
herabzuſetzen Wie mitgetheilt wird will der Kultus Miniſter in
ſeiner Vorlage von einer Regulirung des Mindeſtgehalts ab
ſehen und ſich auf die Ausdehnung der ſtaatlichen Alterszulagen auf
die Ortſchaften mit mehr als 10000 Einwohnern und anf eine
Erweiterung dieſer Zulage beſchränken Damit würden alſo die
unzulänglichen Anfangsgehälter auf denen Tauſende von Lehrern
ſitzen keine Aenderung erfahren Nach der Statiſtik vom 25 Mai
1891 bezogen 2915 Lehrer weniger als 600 Mk 14281 weniger
als 750 31035 unter 900 und 47 915 Lehrer weniger als 1200
Mk im Durchſchnitt alſo 862 Mk Jahrgehalt Nur 12322
Lehrer d h weniger als 25 Prozent hatten ein Einkommen von
mehr als 1200 Mk Um ſämmtliche Gehälter auf den Betrag von
750 Mk zu bringen würden etwa 900000 Mk erforderlich ſein
Eine Steigernng des Mindeſteinkommens auf 900 Mk erfordert
über 4 Millionen Mk und ſollten die Lehrer mit 0 bis 5 Dienſt
jahren ſämmtlich 900 Mk alle Andern mindeſtens 1200 Mk
Grundgehalt beziehen ſo wären etwa 12 Millionen Mk neu auf
zubringen

Ueber die letzte Sitzung des Deutſchen Tabak
vereins in Berlin wird mitgetheilt Der Deutſche Tabakverein
hat durch ſeinen Vorſtand einſtimmig der Meinung Ausdruck gegeben
daß die auf Anregung des Reichsſchatzamtes gegenwärtig durch
Organe der einzelnen deutſchen Bundesſtaaten vorgenommene Be
fragung ganz abgeſehen davon daß ſie in den verſchiedenen
Theilen des Reiches ihrem materiellen Jntereſſe nach nicht einmal
eine einheitliche iſt in keiner Weiſe ein Material ergeben würde
wie es im Jntereſſe der Sache von den Veranſtaltern der Enquete
gewünſcht oder erwartet wird Der Vorſtand hat denn auch in
dieſem Sinne an das Reichsſchatzamt eingehenden Bericht er
ſtattet er hat aber trotzdem ſeinen Mitgliedern empfehlend nahegelegt
die ihnen geſtellten Fragen ſelbſt ſoweit es nicht ſchon geſchehen
nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen zu beantworten wenn auch
irgend eine rechtliche Verpflichtung hierzu heute ſo wenig wie 1878
bei dem damaligen Enquete Geſetz anerkannt zu werden vermag

Mit der Einführung der neuen Beſchwerde
orbnung für die Armee bei den einzelnen Truppentheilen
ſcheint es noch gute Wege zu haben Die Kabinetsordre an den
Kriegsminiſter welche die Außerkraftſetzung der alten Beſchwerde
ordnung beſtimmt trägt das Datum des 14 Juni Bereits am

22 Juni hat der Kriegsminiſter die neue Beſchwerdeordnung zur
Kenntniß der Armee gebracht Ebenſo ſchnell ſind die Beſtimmungen
vom Generalkommando dann auch an die Brigaden gelangt Dort
aber iſt der Gang der Sache ins Stocken gerathen Denn obgleich
ſeit der Ueberweiſung an die Armee heute faſt ſchon vier Wochen
verfloſſen ſind iſt die Beſchwerde Ordnung über die Brigade noch
immer nicht hinausgekommen

Ein neuer Modus bei der Beförderung der
Reſerviſten nach ihren Heimathsorten wird wie die

Krenzz veruimmt in dieſem Herbſt Platz greifen und zwar durch
Centraliſation der nach beſtimmten Gegenden abzuſchickenden
Reſerviſten welche dann in großen Trupps mittels Extrazügen
der betr Provinzialhauptſtadt zugeführt werden So werden z B
beim Garde Korps die Reſerviſten brigadeweiſe in Berlin zuſammen
gezogen und durch Extrazüge nach Hannover Köln Königsberg
Breslau u ſ w befördert Wenn ſich dieſer Modus bei der
Garde bewährt ſoll dann nach demſelben im nächſten Herbſt bei
den anderen Armeekorps verfahren werden
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Mühlhauſen i Th 18 Jnli Die hieſige Handels
kammer hat den preußiſchen Handelsminiſter erſucht darüber Er
hebungen anſtellen zu laſſen wie viele Textilmaſchinen in denpreng ſchen Zuchth äuſern und Gefängniſſen im Betriebe ſind

da den nicht die Strafanſtalten beſchäftigenden Textilfabriken aus

den r eine drückende Konkurrenz bereitet wird
Die Arbeitslöhne in den Zuchthäuſern betragen 50 Pfg pro Tag
ahlreiche Kräfte werden angelernt und da ſich namentlich die ein
chen Strickmaſchinen zur Maſſenproduktion von Strümpfen

Röcken Trikots c eignen werden hiervon ſo große Poſten her
geſtellt daß der Markt damit thatſächlich überſchwemmt wird

BVraunſchweig 18 Juli Eine ſozialiſtiſche von 3000
Perſonen beſuchte Verſammlung verhängte über ſämmtliche
hieſige Bierbrauereien den Boycott nachdem letzterer gegen
drei Brauereien erfolglos geblieben Derſelbe tritt am Sonnabend
in Kraft um vorher fremde Biere beſchaffen zu können

Lübeck 18 Juli Bei der Sektion der Leiche eines anf der
Ueberfahrt von Petersburg nach Lübeck verſtorbenen Schiffskochs
wurde aſiatiſche Cholera feſtgeſtellt Alle aus Rußland
kommenden Schiffe werden einer ärztlichen Kontrolle unterworfen

Danzig 18 Juli Nach einer Meldung des Staatskom
miſſars iſt geſtern ein Flößer der bei Groß Wolz Ueber
wachungsbezirk Graudenz aufgefunden wurde an der Cholera
geſtorben Ferner ſind in Schillno geſtern zwei kranke Flößer
als choleraverdächtig aufgenommen worden

Müncheu 18 Juli Die Stellung der bayriſchen
rung zur ne er hat mehrfach geſchwankt
jetzige Miniſterpräſident v Crailsheim hat 1890 im bayriſchen
Reichsrath den Wunſch der katholiſchen Bevölkerung und deu
Biſchöfen gefällig zu ſein ſowie den damaligen Prieſtermangel als
Beweggründe für Rückberufung der Redemptoriſten angeführt
Neuerdings iſt die Stellungnahme gegen die fortſchreitende Ver
hetzung der Landbevölkerung hinzugekommen Nachdem die Re
demptoriſtenfrage ſo ſehr lange geruht hatte und während der letzten
Seſſion des bayriſchen Landtages bloß angeſchnitten worden war
verlantete urplötzlich vor einigen Wochen aus Regterungskreiſen
daß die bayriſche Regierung nunmehr auf eine ſchnelle Entſcheidung
hindränge Es kann als ſicher gelten daß die Redemptoriſten
deren übrigens ſchon jetzt eine ganze Anzahl vereinzelt im Lande
weilen die wichtigſte ſchon 1841 gegründete unter ihren früheren
Niederlaſſungen nämlich diejenige am Wallfahrtsort Altötting
wieder beziehen werden König Ludwig I ließ dieſes Haus ſowie
dasjenige zu Vilsbiburg 1848 ſchließen weil ſich die Redempto
riſten für Bayern nicht eigneten Sein Sohn und Nachfolger
Max II geſtattete dagegen nicht bloß die Wiedereröffnung ſondern
auch die Neubegründnung einer Niederlaſſung in Gars Als 1873
die Ausweiſung erfolgte war die bayriſche Regierung höchſt er
ſtaunt von dem Vorhandenſein vier weiterer heimlich gegründeter
Stationen Kenntniß zu erhalten

Jtalien
Rom 18 Juli Morgen findet vor dem Schwurgericht die

Hauptverhandlung gegen den Attentäter Lega ſtatt die Anklage
lautet auf vorbedachten Mordverſuch gegenüber einem Staats
beamten der ſich in Ausübung ſeines Berufes befand Ver
theidiger Lega s iſt der ſozialiſtiſche Advokat Loltini das Ge
richt hat außerdem noch als zweiten Vertheidiger Zorzi beſtellt
der heute mit dem Angeklagten ſprach Lega war wüthend als
er von Zorzi s Abſicht hörte auf ſeine Lega s Unzurechnungs
fähigkeit zu plaidiren und rief aus Jch bin kein Narr ich
haßzte Crispi wegen ſeines Größenwahns und des afrikaniſchen
Abenteuers ſein Tod ſchien mir nothwendig und nützlich ſchade
daß der Streich mißlang

Frankreich
Lyon 18 Juli Die Anklagekammer beſchloß die Ver

weiſung Ceſario s an das Schwurgericht die Akten wurden
dem Präſidenten ſofort zugeſtellt

Balgien
Brüſſel 18 Juli Gazette meldet Der Staatsanwalt

in Lüttich erhielt eine offizielle Depeſche ans Serbien welche die
Verhaftung des angeblichen Barons Ungern Sternberg be
ſtätigt

Afrika
Tanger 17 Juli Die Verhältniſſe in Marokko

ſcheinen doch nicht einen ſo friedlichen Verlauf nehmen zu wollen
wie man kurz nach dem Thronwechſel allgemein annahm Es ſtellt
ſich jetzt heraus daß die Verhaftung des früheren Kriegsminiſters
Cid Mohammed nnd ſeines Bruders des vormaligen Groß
veziers Hag Amat erfolgt iſt weil ſie im Verdacht ſtehen Mörder
gedungen zu haben die den Sultan und den neuen Großvezier
Ben Hamed bei dem Beſuche der Moſchee ermorden ſollten Es
ſoll eine Verſchwörung zur Abſetzung des Sultans entdeckt und uoch
zwei andere höhere Hofbeamte verhaftet worden ſein Zu dieſen
durchaus nicht unbedenklich lantenden Nachrichten bei denen man
berückſichtigen muß daß der derzeitige Sultan der Sohn einer
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mit Deiner Braut Willſt Du ſie einſtweilen noch hier
zurücklaſſen

Nein Herr Graf Die Sehnſucht nach ihr gab mir
das Heimweh Nun ich ſie ſo unvermuthet hier gefunden
habe ſoll ſie mich als meine Frau nach Hauſe begleiten
Jetzt nachdem alle Mißverſtändniſſe aufgeklärt ſind wird
ſie auch nichts dagegen einwenden daß wir unſere Vermäh
lung noch hier feiern

Jn dieſem Falle würde ich Dir rathen Deine Braut
unverweilt aufzuſuchen Komm ich will Dich bei den Branden
ſteins vorſtellen

Jſolde von Brandenſtein hieß die Freunde guf das Herz
lichſte willkommen Die junge Frau verhehlte nicht daß ſie
den weitgereiſten Abenteurer dem Nora verlobt war mit
lebhafter Neugier erwartet hatte Sie ſprach ſich über ſeine
Erſcheinung und ſein Weſen ſehr anerkennend aus und erwarb
ſich ſeinen beſonderen Dank als ſie ihn einlud ihr in das
nächſte Zimmer zu folgen wohin auch Nora beſchieden wurde
Noch ehe das Mädchen erſchienen war hatte Jſolde ſich
wieder zurückgezogen die Begrüßung der Wiedervereinten
nicht zu ſtören

Nora glaubte ſich plötzlich in den Himmel verſetzt
Jn ſprachloſem Entzücken hörte ſie daß ſie in kürzeſter

Zeit die Gattin Walters werden ſollte
Werde ich Dir nun aber auch nicht zu ſchlecht ſein

Walter fragte ſie zaghaft
Nora rief Walter verletzt
Du biſt jetzt ein reicher Herr Walter ich aber bin

noch immer ein armes Mädchen
Um ſo beſſer daß meine Verhältniſſe ſich freundlicher

geſtaltet haben
Die nothwendigſten Verabredungen für die bevorſtehende

Vermählung wurden getroffen und Jſolde und Horaz die
ſich den Liebenden zugeſellt hatten unterſtützten ſie mit
ihrem Rath

Nora vergaß alle ihre Schüchternheit und plauderte in
der Erregung des Augenblickes ſo zwanglos gab ſich ſo
liebenswürdig und heiter daß Horaz ſeinem Freunde zu der
hübſchen Braut Glück wünſchte als ſie die Stufen des
Statthaltereigebäudes hinunterſtiegen

Walter hatte verſprochen Nora am Abend zu einem
Concert abzuholen Horaz unternahm ſeinen gewohnten Ritt
zu der Bergeinſiedelei Der Mond ſtand bereits am Himmel
als er ſie erreichte

Baron Sternberg und ſeine Enkelin ſaßen auf der
Veranda ſich des ſchönen Abends zu erfreuen

Horaz rief Margarethe ihn erblickend O er kommt
ſich von uns zu verabſchieden

Nein Theuerſte erwiderte Horaz ihre Hand an ſeine
Lippen führend Heute verabſchiede ich mich noch nicht
mich trieb es nur Euch ungeſäumt eine frohe Nachricht zu
bringen Und ſich zwiſchen Großvater und Enkelin auf die
Ruhebank ſetzend erzählte er das nächtliche Abenteuer Walter
Bach s im Gutshofe von Windorf Jhr ſeht alſo ſchloß
er daß die Rechtfertigung die ich Euch verſprach nicht
mehr in das Bereich trügeriſcher Träume gehört daß wir
mit nüchternen Thatſachen zu rechnen haben Jn wenigen
Tagen ſegle ich mit meinem Zeugen nach Europa zurück und
an wir in Wien eingetroffen ſind eröffnen wir unſeren

eldzug
O welch ein Glück theurer Großpapa jubelte Mar

garethe Die Wahrheit wird endlich zum Siege gelangen
Nicht der Zufall ſondern die göttliche Vorſehung hat Dich
hierher geleitet Horaz Zum zweiten Male wirſt Du mein
uter Engel ſein Welch eine Wandlung meines Schickſals
Daß Du theurer Großpapa nicht mehr gezwungen ſein

wirſt in der Wildniß zu leben um nicht beſtändig an die
Schmach erinnert zu werden die Dich in mir traf daß Du
wieder in der Heimath mit Ehren auftreten Dich Deiner
Enkelin nicht mehr ſchämen darfſt i mir der ſüßeſte Ge

x

danke Und Dir Horaz Dir Du Theurer Einziger habe
ich für dieſe Seligkeit zu danken

Sie wiſſen kanm Horaz was Sie mir geben Sie ahnen
kaum was es für einen Greis in meinen Jahren heißt eine
Verbannung wie dieſe aufgehoben zu ſehen nahm der Baron
gerührt das Wort Wir ſind wieder freie Menſchen die
ſich überall hocherhobenen Hauptes zeigen können Margarethe
die Verborgenheit hat aufgehört eine Nothwendigkeit für
Dich zu ſein Begleiten wir Horaz nach der Stadt die
t Tage die er auf der Jnſel verweilt mit ihm zu

eilen

Die Verlobten begrüßten dieſen Entſchluß mit Entzücken
Am nächſten Morgen fuhren Großvater und Enkelin in

des jungen Grafen Begleitung nach der Stadt und nahmen
in der Königin von England Wohnung

Margarethe die ſeit Jahren in klöſterlicher Abgeſchieden
heit gelebt hatte war wie berauſcht ſich wieder unter fröh
lichen Menſchen zu ſehen Walter Bach war einer der Erſten
der ihr vorgeſtellt wurde Die Aehnlichkeit zwiſchen den
beiden Freunden erſchien ihr ganz merkwürdig

Man könnte Euch für Zwillingsbrüder halten lächelte
ſie ſich neben Walter ſetzend deſſen anfängliche Scheu vor
der vornehmen Dame ſie ſehr bald zu beſeitigen wußte

Walter wurde immer zutraulicher und erzählte ihr aus
ſeiner abenteuerreichen Vergangenheit Margarethe erinnerte
I7 an daß ſie trotz ihrer Jugend ſchon Ungewöhnliches
erlebt hatte

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzelger
Vorausſichtliches Wetter am 20 Juli 1894

Bei Weſtwind welcher ſpäter nach Nordweſt dreht Fort
daner des lexen veränderlichende kähleren erlich geiweiſe mit
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Nr 167 FreitagDavin iſt und deshalb nie als würdiger Thronfolger angeſehen
werden und fortwährend den geheimen und offenen Widerſtand ſeiner
Verwandten zu gewärtigen haben wird kommen nun auch noch ſolche
anderer Natur Der Stamm der Bahmas hat den Verſuch
gemacht ſich der Stadt Tanger mit Gewalt zu bemächtigen und ſie
verlangen ſehr entſchieden die Rückgabe der von der Regierung ein
behaltenen beiden Geiſeln und die Riffkabylen haben in
mehreren Verſammlungen beſchloſſen keinen Tribut zu zahlen ſo
ar der Sultan nicht einen Gouverneur anerkennt der von ihnen
ſelbſt zu wählen iſt und die Mehrheit der Stimmen auf ſich ver
einigt Hinſichtlich der Grenzfrage ſind ſie zu dem Entſchluß
gekommen nur dann die neutrale Zone gnutwillig zu räumen wenn
der Sultan ihnen vorher für die darin liegenden Wohnnngen
Gärten und Felder eine entſprechende Entſchädigung gewährt Sie
behaupten eher ſterben zu wollen als ihr Eigenthum preiszugeben
Jhre gegenwärtige Haltung kennzeichnet ſich in ſehr charakteriſtiſcher
Weiſe dadurch daß ſie ſagen Wir ſind jetzt Republik und machen
was wir wollen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt unr mit QOuellenangade geſtattet

Halle 19 Juli
Zur Jubelfeier der Univerſität Das Programm für die

Feſtlichkeiten iſt nunmehr definitiv wie folgt feſtgeſetzt Mittwoch
1 Auguſt Abends 8 Uhr Vorbeſprechung des Rektors mit den an
den Begrüßungen ſich Betheiligenden in der Stadt Hamburg Freie
Vereinigung der geladenen oder einzuführenden Feſtgäſte in den Räumen
der alten Univerſitätsreitbahn Donnerstag 2 Auguſt Vor
mittags 9 Uhr Feſtgottesdienſt im Dom zu dem die Univerſitäts
e ſich im alten Oberbergamts Gebäude verſammeln Die
Feſtpredigt hält Herr Univerſitätsprediger Profeſſor D Hering Eine
weihevolle Zugabe wird der Feſtgottesdienſt durch Geſänge des
Akademiſchen Geſangvereins erhalten Vormittags 11 Uhr Be
grüßungsfeier in der Aula der Univerſität Die Begrüßungsrede
hält der Rektor Profeſſor D Beyſchlag Auch bei dieſer Feier wird
der Akademiſche Geſangverein unter Begleitung durch das Stadt und
Theaterorcheſter mitwirken Entgegennahme der Glückwünſche und
Feſtgeſchenke ſeitens des Rektors Danach Frühſchoppen in der alten
Univerſitätsreitbahn Nachmittags 5 Uhr Städtiſches Feſt auf der
Peißnitz verbunden mit Waſſerfahrt Freitag 3 Auguſt Vor
mittags 9 Uhr Feſtzug von der Univerſität nach der Markktkirche
Vormittags 10 Uhr Feſtrede des Rektors Profeſſor D Beyſchlag
und Ehrenpromotionen durch die vier Dekane Nachmittags 2 Uhr
Feſtmahl der Univerſität mit ihren Ehrengäſten im Stadtſchützenhaus
Abends 8 Uhr Allgemeiner Kommers in den großen Räumen der
alten Univerſitätsreitbabn Sonnabend 4 Auguſt Ausflug
nach Wittenberg zur Beſichtigung der Schloßkirche und ſonſtiger
Reformations Alterthümer Was den Aufenthalt des Prinzen
Albrecht in unſerer Stadt betrifft ſo iſt das Programm endgiltig
noch nicht feſtgeſtellt es verlautet der Vertreter des Kaiſers werde
an dem Feſtgottesdienſte in der Domkirche theilnehmen dann in einem
Saale der Univerſität Ordensauszeichnungen und ſonſtige Gnaden
beweiſe vertheilen hierauf der Begrüßungsfeier in der Aula beiwohnen
der Einladung der Stadt zu einem Mittagsmahle welches um 2 Uhr
im Stadtverordnetenſitzungsſaale im neuen Rathskellergebände ein
enommen wird folgen und um 5 Uhr 16 Min mit dem nach Berlin
ahrenden Schnellzuge Halle verlaſſen Jn einer geſtern Abend in
der Univerſität ſtattgehabten Verſammlung ward die Zugordnung für
den Feſtzug feſtgeſtellt Die Vertreter der Preſſe hatten zu dieſer
Verſammlung keinen Zutritt da die Verhandlungen rein interner
Natur ſeien

Neuwahlen von Kreistagsmitgliedern werden im No
vember ds Js im Saalkreiſe vorzunehmen ſein Das Verzeichniß
der zum Wahlverbande des größeren Grundbeſitzes gehörenden Grund
beſitzer Gewerbetreibenden und Bergwerksbeſitzer weiſt 136 Namen
auf von denen auf Grundbeſitzer 114 auf Gewerbetreibende und Berg
werksbeſitzer 22 entfallen Unter den Grundbeſitzern ſteht der Königl
Domainen und Forſt Fiskus mit einem Geſammtbetrage der Grund
und Gebäudeſteuer von 14508,91 Mk an erſter Stelle an dritter
Stelle finden ſich die Francke ſchen Stiftungen mit 2937,22 Mk an
vierter die Stadt Halle mit 2806,58 Mk Unter den Gewerbetreibenden
und Bergwerksbeſitzern ſtehen die Hildebrand ſchen Mühlenwerke in
Böllberg mit 3164 Mk Steuerbetrag an erſter Stelle Die untere
Grenze des Steuerbetrages liegt übrigens bei 300 Mk

Ernennung Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt der
Geheime expedirende Sekretär Kohlmann hierſelbſt zum Poſtrath
ernannt worden

Walhalla Theater Walhalla bleibt Walhalla das von den
Hallenſern ſtets gern beſuchte Spezialitäten Theater Ob heiße Tage
ob kühles Wetter man weiß einerſeits daß man dort ſtets einen an
genehmen Aufenthalt findet andererſeits daß man ſich jederzeit an
dem was in ihm geboten wird erfreuen ergötzen daß man die Abend
ſtunden gerade dort in bunteſter Abwechſelung zubringen kann Auch
der neue Spielplan beweiſt wieder daß die Direktion Hubert ihr
Unternehmen auf der gewohnten Höhe zu erhalten verſteht Eine ganz
außerordentliche Anziehungskraft übt Miß Ophelia mit ihrer Kolonie
abgerichteter Kakadus aus Der Zuſchauer kommt wirklich nicht aus
dem Staunen heraus darüber was die Dame ihren niedlichen Zög
lingen beizubringen vermocht hat Die reizenden Thierchen produzieren
ſich als Reckkünſtler Velozipediſten Portiers und wachehaltende Sol
daten ſie zeigen ſich auf die originellſte Weiſe als Matroſen die ihr
Schiff bei hoher See ſteuern und als dieſes Schiffbruch gelitten auf
einem Rettungsboote das Land zu gewinnen ſuchen Jſt ſchon dieſe
Nummer allein einen Beſuch des beliebten Etabliſſements beim gegen
wärtigen Spielplan werth ſo kann Freunden der Gymnaſtik und
Akrobatik nur gerathen werden die Walhalla aufzuſucheu denn die
Darbietungen der chineſiſchen Parterre Gymnaſtiker Brothers Cray
und des Dunbar Trios Bravour Luftgymnaſtiker müſſen jedem
Staunen und Bewunderung abnöthigen Den Letzteren gebührt un
ſtreitig die Palme des Abends Während die erſtgenannten Künſtler
den Eindruck machen als hätten ſie für die Zeit ihrer Produktionen
ihre Knochen daheim gelaſſen bieten die Luftgymnaſtiker eine Dame
und zwei Herren am fliegenden Trapez mit einer Sicherheit und
Eleganz Leiſtungen welche bei dem Publikum nicht enden wollenden
Applaus hervorrufen Derartiges bekommt man ſo bald nicht wieder zu
ſehen Recht würdige Vertreter ihrer Kunſt ſind ferner Mr Louſſon und
Miß Lucie als Jongleure und Equilibriſten Jn ihrem Programm
iſt manche Piece neu und von großem Jntereſſe Ferner hat die
rührige Direktion eine gute Acquiſition mit den fünf Senett s
Pantomimen Darſtellern gemacht er Pantomime eine gymnaſtiſche
Burlesk Scene Vor dem Affenhauſe im Zoologiſchen Garten erregt
die größte Heiterkeit Aus dem vorigen Spielplan ſind verblieben der
Original Gefangshumoriſt Herr Moritz Heyden und die Lieder und
Walzer Sängerin Frl Anna Kralik Erſterer der allbeliebte Moritz
hatte im letzten Spielabſchnitt ſein Pulver noch nicht verſchoſſen er
wartet jetzt mit neuen ergötzlichen Nummern auf und entfeſſelt ſchon
Beifall wenn er die Bühne betritt Ja ſo eben muß ein Geſangs
humoriſt die Beſucher des Theaters zu gewinnen wiſſen Auch Frl
Kralik iſt mit ihren wirklich netten Darbietungen in der Gunſt des
Publikums noch mehr geſtiegen

Serenade und Sängerkommers Jn der geſtern in den
Kaiſerſälen abgehaltenen Sitzung von etwa 20 hierzu geladenen Vor
ſtandsmitgliedern hieſiger Geſangvereine wurde die Anzahl der
Theilnehmer an der Spalierbildung beim Empfang des Prinzen
Albrecht von Preußen am 1 Auguſt aufgeſtellt ſowie die Dar

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Abſteigequartier er Stadt Hamburg in Ausſicht genommen Eine

hierzu nöthige Geſangsprobe ſoll am Montag 30 Juli in den Kaiſer
ſälen abgehalten werden Die geſammte Sängerſchaft wird ſich nach
den Empfangsfeierlichkeiten im großen Saale der Kaiſerſäle zu einem
Sängerkommers vereinigen Anmeldungen weiterer bis jetzt unverheſichtigt gebliebener Geſangvereine werden bei dem Ausſchußmit

glied Herrn Wolff in Firma Heynemann ſche Buchdruckerei bis
Montag 23 d M entgegengenommen

Mißgeburt Im Viehbeſtande der Viehhandlung der Gebr
Friedmann hier wurde von einer Kuh ein Kalb mit nur drei
Beinen zwei Hinterbeinen und einem Vorderbein zur Welt gebracht
Das Kalb lebte ſtarb jedoch weil die Geburt etwas an dauerte
nach kurzer Zeit Es wurde dein landwirthſchaftlichen Inſtitut über
geben

Aus dem Vereinsleben
Halleſche Theater Vereinigung Jn einer im Reſtaurant

Petzold ſtattgefundenen Sitzung mehrerer hieſiger Theatervereine
wurde die Begründung der Vereinigung definitiv beſchloſſen Neu auf
genommen wurde der Theaterverein Volnptas ſo daß die Ver
einigung nunmehr aus 8 Vereinen mit einer Mitgliederzahl von faſt
200 beſteht Jm Laufe nächſter Woche wird der bekannte Recitator
Herr Schwartz eine Vorleſung aus Reuter s Werken halten

Athletenelub Eine Anzahl junger kräftiger Männer in
Giebichenſtein hat ſeit Kurze unter dem Namen Gut Kraft
einen neuen Athletenclub gegründet Der Sitz des Clubs iſt im
Reſtaurant Zur Wilhelmshöhe wo auch die Uebungen regelmäßig
Dienstags und Sonnabends ſtailtfinden Nächſten Sonntag hält der
Club daſelbſt ſein erſtes Kränzchen mit Produktionen ab wobei mehrere
Mitglieder ihre Leiſtungen zeigen werden

Ans der Umgebung
Merfeburg 18 Juli Pferderennen Das auf den

Wieſen bei Lochau ſtattgehabte Pferderennen des Sächſiſch Thüringiſchen
Reiter und Pferdezucht Vereins verlief bei günſtigem Wetter und
zahlreicher Betheiligung von Reitern und Zuſchauern ohne erheblichen
Unfall Den Kaiſerpreis errang Herrn Lieut v Waldow s
12 Huſ St Cloudleß Beim rHerrn Lücke s W Oroszlan in den zu überſpringenden Waſſer
graben und verſank darin bis an den Hals ſo daß das Thier mittelſt
Tauen herausgezogen werden mußte Der Reiter war bei dem ver
fehlten Sprunge aus dem Sattel und über den Graben hinweggeflogen

Teuchern 18 Juli Durch Verluſte in Wuth gerathen
Jm Nachbarorte Kröſſuln kam vorgeſtern Vormittag ein aus einem
bei Oſterfeld gelegenen Dorfe gebürtiger Schuhmacher in die Woh
nung des dortigen Zieglers mit einem geladenen Revolver in der Hand
und in der Abſicht den Genannten zu erſchießen Glücklicherweiſe
war dieſer nicht anweſend Die anweſende Frau und Tochter hatten
alle Mühe den Wüthenden wieder aus dem Hauſe zu bringen Von
der ſchnell herbeigeholten Polizei wurde demſelben im Wirthshauſe des
Ortes die Waffe abgenommen Die Urſache zu dieſer Scene iſt nach
Angabe des Betreffenden der Krach des Vorſchußvereins zu
Oſterfeld Bei dieſem hat der Schuhmacher nicht nur ſein Erſpartes
verloren ſondern muß auch noch für eine Geldſumme aufkommen die
der erwähnte Ziegler geliehen und für welche er ſich verbürgt hat

Eisleben 18 Juli Die gefahrdrohenden Erd
ſenkungen Dem Hann Kur wird von hier geſchrieben Wie
bekannt weilte vor einiger Zeit Baurath Henoch aus Gotha in unſerer
Stadt um über die uns bedrohenden Erdſenkungen Unterſuchungen
vorzunehmen und ein Gutachten in dieſer Angelegenheit zu erſtatten
Das Gutachten iſt längſt erſtattet aber es wird in einer geradezu auf
fälligen Weiſe geheim gehalten In der letzten Sitzung unſerer Stadt
verordneten erklärte Bürgermeiſter Melcker auf eine Anfrage daß das
Gutachten bei dem Oberbergamt zu Halle ſich befinde und daß
es trotz wiederholter Vorſtellungen bei dem Regierungspräſidenten nicht
möglich geweſen ſei eine Abſchrift von dem Gutachten zu erhalten
Man iſt ſehr unwillig über dieſe Heimlichkeiten um ſo mehr als die
Erdſenkungen bereits ſo üble Folgen gehabt haben daß die Stadt
verordneten in ihrer letzten Sitzung 16500 Mk aus ben Sparkaſſen
überſchüſſen des letzten Jahres für Unterſuchungen in der Zeißing
ſtraße und für Beſeitigung der durch die Erderſchütterungen an der
u Waſſerleitung entſtandenen Beſchädigungen haben bewilligen
müſſen

th Kloſtermansfeld 18 Juli Sittlichkeitsverbrechen
Jm nahen Augsdorf iſt der verheirathete Zimmermann ſeit 8 Tagen
verſchwunden Er hat an mehreren Schulkindern Sittlichkeits
verbrechen verübt Schon voriges Jahr ſtand er wegen des gleichen

r errs vor Gericht wurde aber wegen mangelnder Beweiſe frei
geſprochen

h Sangerhauſen 18 Juli Sturz vom Wagen Der
Bergmann Franke in dem Nachbarorte Liedersdorf hatte geſtern
das Unglück beim Abladen von Holz vor ſeinem Grundſtücke von dem
Wagen herabzuſtürzen und das rechte Bein am Oberſchenkel zu brechen
Bei der Schwere der Verletzung mußte die Ueberführung des Verun
glückten in die Klinik zu Halle erfolgen

Wittenberg 18 Juli Zur Affaire Schil Das vom
Kaiſer dem Bürgermeiſter Schild anläßlich des Schloßkirchenfeſtes ge
ſchenkte Kaiſerbild hat die Stadt für 300 Mark aus der Konkurs
maſſe erworben Das Bild iſt ſomit vor dem Schickſal einer öffent
lichen Verſteigerung bewahrt geblieben Das Silbergeſchenk
welches die Stadt für 500 Mark dem Bürgermeiſter zu ſeiner ſilbernen
Hochzeit geſchenkt hat kommt unter den Hammer

Standesamtliche Nachrichten
Etandesamt Halle

Eheſchließungen
18 Juli Der Kutſcher Julius Beilicke und Bertha Zimmermann Raths

werder 15 Der Konditor Bernhard Singer und Martha Poſern Geiſt
ſtraße 40 und Gr Wallſtraße 1

Geboren
18 Juli Dem Handarbeiter Gottfried Braune eine T Anna Marie

Wer Schlamm 11 Dem h Joſeph Molenda eine T Gertrud
reyhauptſtraße 8 Dem Dachdecker Theodor Hilpert eine T Katharina

Henriette Martha Fleiſcherſtraße 20 Dem Handarbeiter Karl Tennſtedt
ein S Guſtav Willy Kurt Streiberſtraße 24 Dem Landbriefträger Rein
hold Wenzel ein S Paul Walther Wuchererſtraße 34 Dem Bergmann

Kaczmarek Zwillinge Eugen und Stanislaus Entb Jnſtitut Dem
uchhändler Guſtav Büchner ein S Emil Guſtav Merſeburgerſtraße 12

Juli Der Geſchirrführe Pera ſeit es J Badnhoſſtrat
18 Juli Der Ge rer Hermann Kei Bahnhofſtraße 11Des Schuhmachermeiſter Joſeph Wieſchala T Gertrud 8 yfr Streiber

erf 10 Des Handarbeiter Michael Waſik S Alfred 1 Schmied
traße 34 Des Kaufmann Dietrich Geitmann Ehefrau Marie geb Beſſer

46 Diakoniſſenhaus Der Arbeiter Karl Noack 16 Klinik DesKeſſelſ mied Otto Hundt T Elſe 1 Zwingerſtraße 29 Des Zimmer
mann Karl Quilitzſch S Otto 1 Kl Schloßgaſſe 4 Des Bahnarbeiter
Maximilian Dörner T Eliſabeth 1 Klinik

Kirchliche Nachrichten
U L Frauen Freitag den 20 Juli Vorm 9 Uhr Beichte und Abendmahſlsfeier Herr Superint d Forſter

Waſſerſtände Am 19 Jnli Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,16 18 Juli Calbe Oberpegel 1,24 Unter

bringung einer Serenade nach Ankunft des hohen Gaſtes in ſeinem pegel 0,84 Dresden 0,97 Magdeburg 1,08

Grepons
Elsassor

Fortsetzung des Imventiur Ausverkaufs
okräuselte Waschstofſfe jetzt 28 Pfg das Meter
tisto mit Bordure jetzt 25 Pfg das Meter

J Taewvrrim Halle a Marktplatz 2 u 3

20 Jnli Seite 2
Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
c Berlin 19 Juli 10 Uhr 52 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Beim Reichskanzler Caprivi
ſind von Jnhabern italieniſcher und griechiſcher Werth
papiere Schriftſtücke eingelaufen in denen um Schutz der
deutſchen Intereſſen erſucht wird Für die deutſche Zucker
induſtrie ſcheinen ſich die Verhältniſſe mit den Vereinigten
Staaten ſehr ungünſtig zu geſtalten Jm Reichsſchatzamt fand
geſtern eine Konferenz mit den Intereſſenten der Zucker
branche ſtatt welche ſich mit der durch die Stellungnahme der
nord amerikaniſchen Union zum deutſchen Zuckerexport für unſere
Zuckerinduſtrie geſchaffenen Situation beſchäftigte Daß irgend
etwas Erſprießliches für die deutſchen Jntereſſen dabei herans
kommen werde erſcheint leider um ſo fraglicher als die Neichs
regierung ſich da ſie ſ Z den Amerikanern die Einfuhr des
Schweinefleiſches freigab keinerlei Zuſicherungen gegen einſeitige

Beläſtigung der deutſchen Einfuhr nach Amerika ausbedungen hat
und ſich augenſcheinlich jetzt in einer Zwangslage befindet die
kaum einen anderen Ausweg zeigt als den das der deutſchen
Zuckerinduſtrie drohende Verhängniß widerſtandslos über ſich er
gehen zu laſſen

Budapeſt 19 Juli 8 Uhr 23 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Leitung der
ungariſchen Sozialiſten agitirt ſehr lebhaft für einen General
ſtrike Die Beamten der Eiſenbahn ſollen den Anfang machen
Jn verfloſſeuer Nacht fand bereits in dieſer Angelegenheit eine
Verſammlung der Bahnkonduktenre ſtatt Jm ſiebeubürgiſchen
Badeort Borszeck iſt der Bukareſter Profeſſor Drenßen
verhaftet worden weil er unter den Rumänen anti ungariſche
Agitation betrieb Die rumäniſche Regiernng hat allerdings gegen
dieſe Verhaftung proteſtirt bis jetzt indeß ohne Erfolg

L Paris 19 Jnli 9 Uhr 16 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Einige hieſige Blätter
u A der Jntranſigeant melden aus Berlin daß der Verfaſſer
der auonymen Briefe die bisher Herrn von Kotze zugeſchoben
wurden angeblich eine ſehr hochgeſtellte Perſon am
preußiſchen Hofe ſei deren Namen die fraglichen Blätter offen
anführen Es handelt ſich bei Wiedergabe des Namens offenbar
um Vermuthungen reſp um Klatſch

Paris 18 Juli Jn der heutigen Sitzung der Deputirten
kammer wurde die Berathung des Geſetzentwurfes betreffend die
Unterdrückung des Anarchismus fortgeſetzt Goblet be
kämpft die Vorlage Dieſelbe verletze die Freiheit der Perſon und
die Freiheit der Preſſe ſie ſchaffe ein Ausnahmegeſetz ein reaktio
näres rein politiſches Geſetz Beifall auf der äußerſten Linken
Der Juſtizminiſter Guerin vertheidigt das Geſetz Es ſei noth
wendig für die Sicherheit des Landes Wir wollen ein Geſetz von
größter Strenge und Wirkung welches nichts dem willkürlichen Er
meſſen überläßt Das Land müſſe von der verabſcheuungswürdigen
Sekte befreit werden Beifall im Centrum Nachdem uoch Cochin
geſprochen hat wurde der Schluß der Debatte beantragt Soziali
ſtiſche Stimmen verlangen die geheime Abſtimmung Der Schluß
der Generaldebatte wird mit 253 gegen 194 Stimmen beſchloſſen
Der Miniſterpräſident fordert die Driuglichkeitserklärnng Die
Sozialiſten verlangen wiederum geheime Abſtimmung

Lyon 18 Juli Die Erſatzanſprüche der Jtaliener
für die ihnen während der letzten Unruhen zugefügten Schäden
belaufen ſich auf 2 Millionen Francs

Sofia 18 Juli Die Verhaftung des früheren Polizei
präfekten Luckaunow iſt erfolgt weil er einen gewiſſen Grnew
bei dem Dynamit gefunden worden um ein Geſtändniß zu er
preſſen derart martern ließ daß er ſtarb Die Schweſter Luckanows
wendete ſich mit einer Beſchwerde an den Fürſten nach Karlsbad
weil ihr Bruder im Gefängniß zu ſtrenge behandelt werde

London 18 Juli Aus Söul Koreqg iſt eine Meldung
eingegangen wonach japaniſche Soldaten den engliſchen Konſul
uebſt deſſen Gattin angegriffen und beleidigt hätten ſodaß 30
Matroſen zum Schutz der engliſchen Geſandtſchaft hätten ans Land
gehen müſſen Eine ſpäter eingetroffene Meldung ſchwächt die
erſtere allerdings ab indem es heißt der Konſul habe die japaniſche
Vorpoſtenkette überſchreiten wollen um in das Biwack der Truppen
zu gelangen und daran ſei er gehindert worden Es ſcheint aber ſo
Viel feſtzuſtehen daß die Soldaten den Konſul eine Strecke von
fünfzig Metern fortgeſchleppt und ihn mit Fanſtſchlägen mißhandelt
haben

Marktbericht
Donnerstag den 19 Juli

Eier pro Mandel 0,85 1,00 Mk Radieschen 4Bündchen 0,10 Mk
Butter pro Pfund 1,15 1,85 Gurken pro Stück 0,10 0,80
wiebeln pro Liter 0,25 Grüne Bohnen p Liter 0,20 2

0,20 0,40 Kirſchen pro Liter 0,10 0,20lumenkohl pro Stück
0,18 0,25 Johannisbeeren Liter 0,10 0,15

e

e

Alte Kartoffeln 5 Liter
Neue Kartoffeln 5Liter 0,35 Stachelbeeren p Liter 0,10 0,15
Mohrrüben p Mandel 0,10 0,15 Erdbeeren pro Liter 0,40
Kohlrabi pro Mandel 0,25 n eidelbeeren pro Liter 0,15 0,18
Weißkohl pro Stück 0,10 Aprikoſen pro Mandel 0,80 0,40Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,18 Birnen pro Mandel 0,10 0,15
Kopfſalat pro 4 Stück 0,10 Hetr Kirſchen p 1 Pfd 0,25
Schoten pro 5 Liter 0,20 0,80 Pflaumen 1 Pfd 0,25 m

Der Markt war außerdem mit Geflügel und Fiſchen beſetzt

Die Gonußmittel unſerer Zeit
Wir können den Menſchen unſerer Tage recht paſſend mit einem

Arbeitspferde vergleichen Der Kampf ums Daſein überſchreitet oft
die knappe Koſt Der Fuhrmann muß zur Peitſche greifen Deren
Hiebe können aber den Hafer nicht erſetzen Muskeln Sehnen Ge
hirn und Nerven werden durch Genußmittel krankhaft erregt Wahre
Genußmittel müſſen Kraft geben vorhandene Kraft wecken Küppers
Kraftbier äußert lediglich aus Hopfen und Malz hergeſtellt ver
möge des geringen Gehalts an Alkohol keine krankhafte Erregung der
Nerven bildet aber vermöge der leicht löslichen höchſt nahrhaften
Beſtandtheile ein flüſſiges Nährmittel in concentrirter
ſchmackhafter gut bekommender Form

Erhältlich in allen beſſeren Droguerien Delikateſſen und Kolonial
waaren Handlungen En gros zu beziehen durch die Bergiſche
Brauerei Geſellſchaft vorm G Küpper Elberfeld
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Zur Universitütsfeier empfehlen
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FPahnen Schärpen Schleifen und Vereinsabzeichen

a a B a B g g S g W vAusnahme Preise Donnerstag Freitag und Sonnabend
den 19 20 und 21 d Mts

Hemdenpassen en Handardeit p St 45 65 und 95 Pfg renniger Perkanſoprris das Poypeit
gute Qualität für alle Wäſche ArtikelHemdentnueh

Renforeoe großartig für
Engl Dowlas beßes

ans beſten amerikaniſchen Garnen hergeßtellt
amen Wäſche
ans ganz weichen Garnen hergeſtellt

rwobe für Herren Wäſche
Von offerirten Qualitäten hegen gewaschene Proben zur gefl Ansicht aus

De Um jede Weitläufigkeit zu umgehen geſtatten wir uns die Bemerkung daß die Preiſe unr für angekündigte

geeigust

p Mr 46 Pfg

Tage Gültigkeit haben
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Lehrs Raleign ahrräder s
Vertreter

Aermann LCippolo Halle
Meckelstrasse 14

ine Ronnmasohbine ateht dei O H Spforling Leipzigerstr Poststr Beke aur Anstoht aus

Der erſte Cacago welcher aus den deutſchen Kolonien in den Handel
gebracht wird Marke Aline Woermann

Verkaufsſtellen
Jul Bethgoe Leipzigerſtraße 5
K Gruneberg Geiſtſtraße 40
C Helmbold Co Leipzigerſtraße 104
Jul Hoffinann Breiteſtraße 24
F Kopsoh Mühlweg 29
P Lexgol Bernburgerſtraße 27

os ager für Halle a S und Regierungs Bezirk
Carl Berger Alter Markt 24

Franz Finger
za Naßpreßſtein abrik e

Mohren Apoth J Perle Wuch Str Ecke
Panl Melrer Merſeburgerſtraße 167
Aug Naundorf Reilſtraße 181
Ernst Oohsse Leipzigerſtraße 95
Sprengel Rink Leipzigerſtraße 3
EGobr Zorn Gr Ulrichſtraße 60

erſeburg

Telephonanſchluß 424
Jch mache hierdurch bekannt daß ich bei Herrn Jul Lüdertts
29 eine Annahmeſtelle für Aufträge auf meine als ganz vorzüglich

7 Dampfnaßpreßſteine

Bekanntmachung
die Ausbildung von Lehrſchmiedemeiſtern betreffend

Nach Mittheilung des Haupt Direktoriums des landwirthſchaftlichen Pro
ial Vereins für die Mark Brandenburg und die Nieder Lauſitz iſt der Beginn

es nächſten Kurſus zur Ausbildung von Lehrſchmiedemeiſtern an der Lehrſchmiede
zu Charlottenburg auf

Montag den 2 September 1894
feſtgeſetzt worden

Anmeldungen nimmt außer dem Hauptdirektorium zu Berlin NW 52 Werft
ſtraße Nr 9 auch der Direktor des Jnſtituts Ober Roßarzt a D Brand zu Char
bottenburg Spreeſtraße Nr 42 entgegen

Merſeburg den 80 Mai 1994 Der Königliche
gez von Bötticher

Zur Univerſitäts Frier

Eiserne Bettstellen
Alpengras Matratzen

empfehle

als Fremdenbetten
in allen Preislagen

Steppr und Schlaſdecken
in großer Auswahl

I C Weddy Pönicke
Leipzigerſtraße 6 u 7

errichtet habe

bin KPau Simon

Emaillirtes
Kothgeſchirr

guter Qualität

Pfund 75 Pfg

Wiederverkäufer

Viol Gold
erſparen Sie wenn Sie ſich bei Bedarf
von Uhren Geiſtkraße 69 bemühen
Silb Remt Goldrand d v 14 an

ſchwerer 16Anker v 2Gold DamenRmt 82545SHerren

Regulateure 14 Schlagw 18
Wecker Junghans e 85ſowie alle Uhren billigſt unter Garantie

peraturtn w ſaub u billigſt ausgeführt
Reinhard gepr Vhrmacher

Großer Poſten elegante

Kinderwagen
wegen vorgerückter Saiſon
zu ausnahmsweiſe billigen Preiſen

zu verkaufen

Alb Schmidt
Korbmachermeiſter

Gr Steinſtraße 41
Nähe Walhalla

Buch Ueber die Ehe 1 Mk Marken
zuWo viel faſt 100000

im Gebrauch
SieſtaVerlag Dr 23 z

empfehlen

Emuillirke

Waſſereimer

28 em Durchmeſſer
Pa Stück 1,30 M

II Wahl Stück 1,00 M

Wiederverkäufer
Extra Preiſe

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkveid

FAanhnmenst offe
und übernehmen die Anferti

p Mr 37 Pfg
ſonkiger Perkaufepreis

p Mtr Al Pfg

S Kein Laden nur 1 Treppe hoch
Jacobowitz Co

Bor Der Do S De D Dr G De D D De Dr
Magdeburgerstrasse

gegenüber dem Wintergartren

20 Juſi Nr 167

A Huth Co
Gr Steinstrasse 8687

Prämalirtt
Ehrendiplom Deutsoher

Heodammentag Breslau 1808
Goldne Medaille Intornat

Auestellung Vottbus 16894

ſund s S
Milchvrife

hergestellt aus reiner bester
macht die sprödeste Haut wart
weich wie Sammet

Dresdner Molkerei
Gebrüder Vfundö

in Dresden
Zu haben in Halle in den meisten

Apotheken Orogen Seifen Parfümerieund Coloniat Waaron Handiungen

e

s

p Mitr 65 Pfg

Zum Universitäts Jubiläum
rauh Fremdeubettenre A empfehle

Polsterbetten
uſammenlegbar mit Perſter oder

Drellbezug Rik 12 14,50

Eiſerne Bettſtellen
in einfacher und eleganter u ä
nebſt Matratzen von Alpengras mit Drell

bezug complet von Mk 12,00 an

Wilh Heckert er indeßAlrichſtraße 62

Nähmaſchinen wie Ringſchiffchen
PibrakingShuttle Rova Adler u ſ

beſte Fabrikate empfiehlt unter ahääun mehrjähr reeller Garantie

n jeder PreislageF Lauenroth Geillüraßt 16 urben der Adler Apotheke

Reparatur Werkſtatt für Nähmaſchinen
Hiermit zeige ich einem Publikum von Oberröblingen a Se und

Umgegend ergebenſt an daß ich mich hier als r Maler M nieder
gelaſſen habe und mich in allen vorkommenden Malerarbeiten beſtens empfohlen
u Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein bei denkbar billigſten Preiſen
tets das Beſte 5 liefern Hochachtungsvoll

AlwinlI sche Maler n Capenet Oberräblingen a See
im Hauſe des Herrn Haufmann Hannig

Beſtellungen find ſchnellſte Erledg Reparat w ſauber u billigſt ausgeführt D O

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 1 bis 15 Juli er ſind nachſtehende Gegen

ſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
1 Klemmer Broche Regenſchirme 1 Mikroſkop 2 Armbänder Stöcke 1 Rin
1 Schultorniſter 1 Portemonnaie mit Jnhalt 1 Goldſtück 1 Ueberzieher 1 Ze

nung 1 Packet mit Frauenſachen 1 Puppe
2 Jn derfelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet

1 goldene Damenuhr mit Kette 1 goldener Ring mit ſchwarz weiß rothen Steinen
1 Korallenhalskette mit goldenem Schloß 1 Pfandſchein Nr 62009 1 Korallen
broche in Muſchelform 1 Portemonnaie mit 12 14 Mark Jnhalt 1 goldene
Damenuhr ohne Kette

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände
ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken
daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten drei Monate erfolgt iſthinſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des 8 8 des Miuniſterial

Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird
Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Secret IV

Rathhausſtraße 17 Zimmer 87 ertheilt
Halle a den 16 Juli 1894

Die PolizeiVerwaltung

Verſammlung
der Gaſt u Schankwirthe von Halle

Freitag den 20 d ats Rachmittags 3 Ahr im Reuen TheaterGr Ulrichſtraße Tagesordnung Bericht der Kommiſſion betreffs Abſchaffung der
Folizeiſtunde Nur Diejenigen welche die Beſeitigung der Polizeiſtunde oder ihre
Verlängerung wünſchen bez unterſtützen wollen ſind hierzu eingeladen

Die Kommiſſton

Sur Univerſitätsfeier
empfehle

Fahnenstofſfein allen Farben und Qualitäten
ſowie

Fahnenquasten und Schnuren
W zu enorm billigen Preiſen W

E Pimthurs 18 Martt 18
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